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Wenn wir aber von einer Altersversorge reden, geht es darum das Risiko zu
minimieren.

Eben. Und da hat sich bei mir die sichere Variante per Generationenvertrag und Versorgung als
Beamter am besten rentiert.
Mein Nachbar hatte sich seine Rente auszahlen lassen und das Geld am Kapitalmarkt angelegt,
als es noch satt Zinsen gab. Nun streckt er sich nach der Decke. Wenn du eine Rendite von
8,9% erhoffst, kommt es auf das verfügbare Eigenkapital an, damit du nach Abzug der
Inflationsrate noch die Butter auf dem Brot bezahlen kannst.
Dass jemand wie Merz die Altersvorsorge auf Aktienbasis propagiert ist doch Werbung für
seinen ehemaligen Arbeitgeber Blackrock. Schon alleine diese Verbindung ist für mich DAS
Argument gegen seine Kanzlerschaft und gegen seinen Zugang zur Macht.
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